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  Kindertagesstätte
  
  Bergstraße 30 a
  64319 Pfungstadt
Ansprechpartner: Kirsten Vowinkel
Telefon: 06157 88696
Fax: 06157 402070
E-Mail: rappelkiste@pfungstadt.de
Zahl der Betreuungsplätze:  105 Plätze für Kinder  

zwischen 1 - 6 Jahren
Altersgruppen:  16 Krippenplätze für Kinder  

zwischen 1 und 3 Jahren (auch in 
altersgemischter Gruppe)

  89 Kitaplätze für Kinder zwischen  
3 und 6 Jahren

Anmeldungen:  Jederzeit, wenn möglich mit telefonischer 
Voranmeldung und Terminabsprache.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 15:00 Uhr
Kernzeit:    7:30 - 13:30 Uhr
Krippe:    7:30 - 14:30 Uhr
Zukauf:  Ist möglich, wird beim Abschluss des  

Betreuungsvertrags vereinbart.
Feste Schließungszeiten: Ja, z. T. mit Vertretungsangebot
Frühstück: Wird in der Kita zubereitet.
Mittagessen: Wird von einem Cateringservice geliefert
Besonderheiten:  Schwerpunkt - Kita  

Sprache & Integration

Herzlich willkommen
in der  
Kindertagesstätte

Schwerpunkt-Kita
Unsere Kita ist eine Schwer-
punkt-Kita „Sprache und 
Integration“ nach dem Bundes-
förderprogramm „Frühe Chan-
cen“. Damit steht Sprache im 
Mittelpunkt und Sprachförde-
rung wird für Ihr Kind fester 
Bestandteil des Alltags.

Sicherheit
Türe, Tore und Türgitter sind 
stets geschlossen zu halten.

Sonnenschutz
Bei schönem Wetter verbrin-
gen wir viel Zeit im Freien. 
Bitte achten Sie darauf, dass 
Ihr Kind bereits morgens zu 
Hause mit Sonnenschutz 
eingerieben ist und eine 
Kopfbedeckung mitbringt. Zum 
Nachcremen legen Sie bitte 
eine Sonnencreme in das Fach 
Ihres Kindes.

Spielzeug
Dieses ist in ausreichendem 
Maße in der Kita vorhanden, 
daher sollte jedes eigene 
Spielzeug bei Ihnen zu Hause 
bleiben. Eine Ausnahme gilt 
am „Spielzeugtag“; Informatio-
nen hierzu erhalten Sie in der 
Gruppe Ihres Kindes.

Tagesablauf
Von 7:00 Uhr bis 7:45 Uhr 
werden die Kinder in soge-
nannten Auffanggruppen 
betreut, danach gehen Sie 
in ihre Gruppen. Der weitere 
Tagesablauf wird in Gruppen 
individuell gestaltet. Nach dem 
warmen Mittagessen gehen 
die Kinder bis zum Ende der 
individuellen Betreuungszeit 
wieder in ihre Gruppen, wo 
bereits die Nicht-Essens-Kin-
der auf sie warten. Unsere 
Jüngsten gehen mit 
einer Erzieherin  
zum Schlafen.

Team
Wir sind eine 
Gemeinschaft von 

gleichberechtigten, fachlich 
qualifizierten Kolleginnen, die 
sich untereinander austau-
schen und unterstützen. Un-
sere Dienstbesprechung, die 
einmal wöchentlich stattfindet, 
bildet für uns den Rahmen zum 
fachlich pädagogischen Aus-
tausch, für Fallbesprechungen 
und kollegiale Beratungen. Die 
Kolleginnen haben wöchentli-
che Vorbereitungszeiten, um 
die pädagogische Arbeit ihrer 
Gruppen zu planen.

Windeln, Wickeln
Kinder, die noch Windeln 
tragen, werden von uns re-
gelmäßig gewickelt. Dazu ist 
es erforderlich, dass Sie die 
Windeln und Pflegeprodukte 
mitbringen.

Zusammenarbeit  
mit den Eltern
Wir sind eine Familienergän-
zende Einrichtung und beglei-
ten Sie und Ihr Kind für die 
nächsten Jahre. Um mit Ihnen 
eine wirkungsvolle Bildungs- 
und Erziehungspartnerschaft 
entwickeln zu können, wün-
schen wir uns eine intensive 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. In den Aufnahme- 
und Entwicklungsgesprächen 
tauschen wir uns regelmäßig 
mit Ihnen über Ihr Kind aus. 
Eltern-Kind-Nachmittage sind 
Begegnungsmöglichkeiten 
und dienen dem gegenseiti-
gen Kennenlernen und dem 
Austausch. Elternabende wer-
den gruppenübergreifend zu 
bestimmen Themen gestaltet; 
daneben gibt es auch Eltern-
abende, die gruppenintern 
stattfinden.

Zum Schluss
Wir hoffen, dass unser 
Kita-ABC Ihnen hilfreiche 
Informationen geben konnte. 
Wenn Sie noch Fragen oder 
Anregungen haben, dann 
suchen Sie bitte das Gespräch 
mit uns.



Unser Kita ABC
Alleingänger
Alleingänger sind unsere 
angehenden Schulkinder, von 
denen sowohl Sie als auch wir 
der Meinung sind, dass Sie den 
Heimweg alleine bewältigen 
können. Dazu müssen Sie eine 
von uns vorbereitete Einver-
ständniserklärung abgeben, 
dann schicken wir Ihr Kind zu 
einer - mit Ihnen - vereinbarten 
Zeit nach Hause.

Altersmischung
Wir betreuen in unserer Ein-
richtung Kinder im Alter von 
1 bis 6 Jahren. Durch diese 
Altersmischung ergibt sich die 
Möglichkeit für Kinder, mit- und 
voneinander zu lernen, sich 
gegenseitig zu helfen und Sozi-
alverhalten zu üben.

Attest
Mit Beginn der Eingewöhnungs-
phase müssen Sie ein ärztliches 
Attest vorlegen, aus dem her-
vorgeht, dass Ihr Kind an keiner 
ansteckenden Krankheit leidet 
und das den Impfstatus enthält. 
Dieses Attest darf nicht älter 
als 6 Wochen sein.

Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht des 
Kita-Personals für Ihr Kind 
beginnt, wenn Sie Ihr Kind einer 
Erzieherin in der Kita überge-
ben haben; sie endet wenn Sie 
Ihr Kind in Empfang genommen 
und sich von uns verabschiedet 
haben oder wenn die Alleingän-
ger von uns auf dem Heimweg 
geschickt werden. Bei allen 
Kita-Veranstaltungen, bei denen 
Sie anwesend sind, liegt die 
Aufsichtspflicht allein bei Ihnen.

Ausflüge und Exkursionen
Nach Möglichkeit werden 
Ausflüge und Exkursionen the-
menbezogen in die Arbeit der 
Gruppe integriert. 

Betreuungsvertrag
In diesem legen Sie die in-
dividuellen Betreuungs- und 
Zukaufzeiten  sowie die evtl. 
Teilnahme am Mittagessen fest. 
Er muss jährlich neu abge-
schlossen werden und gibt 
Auskunft über die monatlichen 
Kosten.

Bewegung 
Durch kindgemäße Angebote 
werden vielfältige Körper-, 
Material- und Sozialerfahrungen 
ermöglicht und gefördert. Die 
Grundlage für die Bewegungs-
angebote sind Themen, Interes-
sen und Alltägliches aus der Le-
benswelt der Kinder. Zusätzlich 
haben die Kinder ab drei Jahren 
die Möglichkeit, jeden Morgen 
den „offenen Turnraum“ und das 
Außengelände zu nutzen.

Eingewöhnungszeit
Mit  dem Eintritt in die Kita  sind 
für Sie und Ihr Kind eine ganze 
Reihe von neuen Anforderun-
gen (zeitweise Trennung, unbe-
kannte Personen und Räum-
lichkeiten, etc.) verbunden. Um 
diese gut zu bewältigen, ist es 
sinnvoll, kürzere Betreuungs-
zeiten zu vereinbaren. In dieser 
Phase der Eingewöhnung ist es 
besonders wichtig, Verständ-
nis für das Kind aufzubringen 
und sich an Abmachungen zu 
halten. Jedes Kind ist indivi-
duell, deshalb wird sich die 
Eingewöhnungszeit der Kinder 
unterschiedlich gestalten. 
Bereits jetzt kommt es auf eine 
gute Zusammenarbeit zwischen 
Ihnen und uns an.

Elternbeirat
Zu Beginn eines jeden Kita-Jah-
res wird der Elternbeirat ge-
wählt. Der Elternbeirat fungiert 
als Bindeglied zwischen Eltern 
und Team sowie als Vermittler 
gegenüber dem Träger.

Fehlzeiten
Für den Kita-Ablauf ist es 
wichtig, dass Sie Ihr Kind bei 
Krankheiten, Urlaub und sonsti-
gen Abwesenheiten bis 8:15 Uhr 
entschuldigen.

Feste
Sie gehören zum Kita-Alltag 
dazu und so finden größere oder 
kleinere Feiern statt. Bei vielen 
Festen sind uns Familie und 
Freunde herzlich willkommen. 
Manche Feste feiern wir grup-
penübergreifend nur mit den 
Kita-Kindern.

Fotografieren und Filmen
Um Ihnen einen Einblick in 
unsere pädagogische Arbeit zu 
geben, nutzen wir Film- und Fo-
toaufnahmen. Hierzu benötigen 
wir Ihr Einverständnis.

Freispiel
Die meiste Zeit des Tages 
verbringen die Kinder mit Spie-
len. Hierfür stehen vielfältige 
Materialien in unterschiedlichen 
Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Jedes Kind kann sich für eine 
Tätigkeit mit oder ohne Spiel-
partner entscheiden und dabei 
die eigenen Vorstellungen und 
Wünsche mit denen der anderen 
Kinder in Einklang bringen. Das 
bedeutet für Kinder nicht nur 
Spaß und Freude, sondern Ar-
beit, besonders, wenn das Spiel 
mit anderen erst gelernt werden 
muss. Über das Spiel erobern 
sich Kinder ihre räumliche, säch-
liche und personelle Umwelt und 
lernen für das Leben.

Frühstück
Wir bereiten unser Frühstück 
in allen Gruppen selbst zu und 
achten auf ein ausgewogenes, 
gesundes und abwechslungsrei-
ches Frühstück.

Geburtstage
Geburtstage sind besondere 
Tage, deshalb steht das Ge-
burtstagskind im Mittelpunkt. In 
Absprache mit den Gruppener-
zieherinnen können die Eltern 
etwas zum gemeinsamen Früh-
stück mitbringen. Bitte verzich-
ten Sie auf Geburtstagstüten.

Gesundheit
Zum Wohle des Kindes, im 
Interesse aller Kinder und der 
Erzieherinnen soll Ihr Kind bei 
Krankheitsfällen wie z.b. Erkäl-
tungskrankheiten, ansteckenden 
Hautausschlägen und Fieber 
nicht am Kita-Alltag teilnehmen. 
Bei Erbrechen und Durchfall 
muss ihr Kind mindestens 48 
Stunden beschwerdefrei sein, 
bevor es die Kita wieder besu-
chen darf. Bei ansteckenden Er-
krankungen des Kindes müssen 
Sie die Kitaleitung umgehend 
informieren. Dies gilt auch bei 
Kopflaus-Befall. Wenn wir mer-
ken, dass sich Ihr Kind unwohl 
fühlt, rufen wir Sie an.

Gruppenübergreifende 
Spielmöglichkeiten
Kinder verschiedener Gruppen 
treffen sich im Turnraum, im Bäl-
lebad, im Außengelände und am 
Kaufladen zum gemeinsamen 
Spiel. Außerdem haben sie die 
Möglichkeit, sich in den Gruppen 
zu besuchen.

Informationen für die Eltern
Allgemeine Informationen der 
Kita finden Sie an den Wänden 
und Türen der Eingangsberei-
che. Alles, was die einzelnen 
Gruppen betrifft, entnehmen Sie 
den Aushängen an den Pinn-
wänden neben den Gruppentü-
ren bzw. aus dem Briefkasten 
Ihres Kindes.

Kleidung
Wir nutzen unser Außengelän-
de bei jeder Witterung. Bitte 
achten Sie darauf, dass Ihr 
Kind entsprechend angezo-
gen ist. Durch Pfützen laufen, 
macht Spaß. Erfahrungen mit 
Sand und Wasser sind für 
die Entwicklung des Kindes 
wichtig. Deshalb sind mat-
schen und barfuß laufen (bei 
entsprechendem Wetter) in 
unserer Einrichtung erlaubt. 
Ihr Kind braucht eine Tasche 
mit Ersatzkleidung. Außerdem 
benötigt es eine Matschhose, 
Regenjacke, Gummistie-
fel, Turnschläppchen und 
Hausschuhe. Uns ist wichtig, 
dass die Kinder in Ihrem Tun 
nicht durch Kleidung und 
Schuhwerk (Flipflops, Crocs) 
eingeschränkt werden und 
sich auch schmutzig  
machen dürfen.

Kooperationen
Wir arbeiten mit verschie-
denen Institutionen wie z.B. 
Schule, Beratungszentren, 
Frühförderstellen, Erzie-
hungsberatung, Kinderärzten, 
Therapeuten, Zahnärzten und 
anderen Kindertageseinrich-
tungen zusammen.

Medikamente
Es ist uns untersagt, Medi-
kamente zu verabreichen. 
Ausnahme ist die Versor-
gung mit lebenserhaltenden 
Arzneimitteln; dazu benötigen 
wir ein ärztliches Attest und 
eine Unterweisung durch den 
behandelten Arzt.

Morgenkreis
Um 8:30 Uhr beginnen wir 
unseren Tag mit dem Morgen-
kreis. Damit sich Ihr Kind als 
Teil der Gemeinschaft erleben 
kann, soll es um diese Zeit in 
der Kita sein.

Notfälle
Für den Notfall ist es wichtig, 
dass Sie stets erreichbar sind. 

Dazu benötigen wir die aktuel-
len Telefon- bzw. Handy-Num-
mern von Ihnen und den 
abholberechtigten Personen.

Parkplatz
Die Zufahrt zum Kita- 
Gelände ist nur Mitarbeitern 
und Anwohnern gestattet.

Qualität statt Quantität
Bitte beurteilen Sie unsere 
Einrichtung nicht danach, wie 
viele gebastelte Werke Ihr 
Kind mit nach Hause bringt. 
Die Kita ermöglicht es den 
Kindern, vielfältige Erfahrun-
gen zu sammeln. Vieles, was 
Kinder tun und lernen, ist nicht 
immer sofort sichtbar. Unsere 
Einrichtung bietet viel Raum 
für das kindliche Spiel.

Räume 
Unser Innenbereich und Au-
ßengelände sind so gestaltet, 
dass sie Spielorte, Rückzugs-
möglichkeiten und Ruhezonen 
für die Kinder bieten. Dies 
beinhaltet, dass Kinder auch 
unbeobachtet von Erwachse-
nen spielen dürfen.

Regeln
Wir stellen mit den Kindern 
Regeln für das Miteinander 
und den Umgang mit Mate-
rialien auf, und achten auf 
deren Einhaltung. Auch unsere 
Kleinsten werden an Regeln 
herangeführt.

Religion
Jede Religion hat in unserem 
Haus ihren Platz, wir tolerie-
ren sie in allen uns möglichen 
Bereichen.

Schlafen
In der Zeit von 12:00 bis  
14:30 Uhr schläft ein Teil  
unserer Kinder. Wenn Sie Ihr 
Kind in dieser Zeit abholen, 
bitten wir Sie, dass dies in 
Ruhe geschieht.


